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Wickelsituation:

Ich habe Fachpersonen beim Kinderwickeln beobachtet. Ich habe mir Notizen gemacht zu Vorbereitung, Ablauf,
Kommunikation, Hygiene etc. Ich stellte den Fachpersonen Fragen zu ihrem Vorgehen. Mehr und mehr musste ich
selbst die Verantwortung fiir Wickelsituationen tibernehmen. Dabei wurde ich von Fachpersonen beobachtet. Wir
haben die Situationen gemeinsam reflektiert.

Portfolio schreiben:
Ich habe mich informiert, wie man ein Portfolio eines Kindes schreibt. Danach habe ich selbst begonnen,
Portfolioeintréage zu schreiben. Diese habe ich mit der Berufsbildnerin diskutiert.

Singkreis gestalten:
Ich habe mich Gber den Ablauf informiert und dartiber, was beim Singen oder Musizieren mit den Kleinsten wichtig
ist. Ich habe immer mehr Teile des Singkreises selbst geleitet und bernehmen kénnen.

Osterritual planen und durchfuhren:

Ich musste mir tiber vergangene Osterrituale einen Uberblick verschaffen. Ich wollte dann etwas Eigenes erarbeiten
und habe eine Bastelarbeit entwickelt, die ich mit den Kindern zusammen ausgefihrt habe. Die Berufsbildnerin hat
mich dabei begleitet. Gemeinsam haben wir den Praxisauftrag reflektiert.

Gerne mache ich:

Ich leite gerne Mahlzeiten und tbernehme dabei Verantwortung. Ich unterstutze Kinder gerne im Freispiel.

Hier fihle ich mich sicher:

Im Tur- und Angelgesprach am Morgen und am Abend.
In der Arbeit mit einer Kindergruppe fuhle ich mich sicher

Schwierig war/ist:

Die schriftliche Reflexion ist schwierig, weil ich in wenigen Sétzen viel beschreiben méchte. Ich mdchte inhaltlich
umfassende Reflexionen mdglichst kurz schreiben.

Aus diesem Fehler/dieser Situation habe ich gelernt, und zwar ... was?

Ich lernte, dass Schulzeit auch Arbeitszeit ist und ich mich mehr auf Pinktlichkeit achten sollte.




SAVOIR

Dieser Inhalt aus dem Uberbetrieblichen Kurs war unterstitzend fir meine Arbeit:

Das Thema «Kommunikation» war fir den Praxisalltag sehr hilfreich, weil ich gelernt habe, die Theorie in die Praxis
umzusetzen.

Dieser Inhalt aus der Berufsfachschule war unterstitzend fir meine Arbeit:

Entwicklungspsychologie fand ich sehr interessant und spannend, da ich aktuell auf der Sauglingsgruppe arbeite.

Mein letztes Semester war flir mich wie ein ... (vergleichendes Bild/Symbol):

... wie eine Reise.

Transversale Handlungskompetenz Einschdtzung
al Der eigenen Berufsrolle O ® O O
=_/ entsprechend handeln A B C D
a2 Die eigene Arbeit reflektieren <A> % 8 <D>
- a3 Professionelle Beziehungen ® O O @)
oS gestalten A B C D
(_J)\ a4 Situations- und adressaten- O ® O O
@ gerecht kommunizieren A B C D
a5 An der Bewaltigung von O O ® O
§“b§ Konflikten mitarbeiten A B C D
A: Anforderungen sehr gut erftllt
B: Anforderungen gut erfiillt
C: Anforderungen teilweise erfllt,
Massnahmen sind noétig
D: Anforderungen nicht erfillt,

Massnahmen sind noétig
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Wie werde ich in neue Themen/neue Arbeiten eingefihrt?
Fihle ich mich im Alltag unterstitzt?

Fihle ich mich in meinem Lernen gefdrdert?

Erhalte ich angepasste Auftrage?

Bekomme ich ausreichend Feedback zu meiner Arbeit?

Der Ausbildung kommt im Betrieb ein Stellenwert zu Lernzeit?
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Kommentar zu meiner Einschatzung:

Ich finde, ich habe eine gute Begleitung und gute Unterstitzung im Alltag sowie angepasste Auftrage. Ich wiinsche
mir mehr Feedback und z.T. bessere Instruktion fiir Arbeitsauftréage.

Fihle ich mich durch den Berufsbildner/die Berufsbildnerin gentigend unterstitzt?
Empfinde ich die Beziehung und die Kommunikation zwischen mir und dem
Berufsbildner/der Berufsbildnerin positiv und férderlich flir mein Lernen? Was
kénnte noch verbessert werden daran?

Finde ich die Menge der durchgefihrten Ausbildungsgesprache ausreichend?
Brauchte ich mehr Gesprache? Weshalb?

Sind mir die die Praxisauftrage klar?

Sind die Praxisauftrdage auf meine Kompetenzen abgestimmt? Oder sind sie zu
einfach/zu schwierig?

Ist in der Planung und im Alltag genligend Zeit vorgesehen, um die Praxisauf-
trage auszufiihren?

Kann ich mich mit dem Berufsbildner/der Berufsbildnerin ber inhaltliche Themen
der Berufsfachschule und der Gberbetrieblichen Kurse austauschen und den
Bezug zur Praxis herstellen?

Q@

®
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Kommentar zu meiner Einschatzung:

Ich finde, ich werde von meiner aktuellen Berufsbildnerin gut unterstitzt. Wir halten uns beide an Abmachungen
und kénnen sehr offen kommunizieren.
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e FUhle ich mich wohl im Team?
e Flhle ich mich als Person und in der Arbeit von den Mitarbeitenden anerkannt

und unterstitzt?

e Traue ich mich, im Team meine Meinung zu dussern?
e Kann ich aus den Kompetenzen der Mitarbeitenden profitieren?

®
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Kommentar zu meiner Einschatzung:

Ich finde das Klima im Team ist sehr gut. Ich fiihle mich als Lernender aber auch als Person sehr akzeptiert.

A B C D

Bemerkungen

Leistungen in der
Berufsfachschule

O O ® O

Ich kénnte mehr Effort zeigen.

Leistungen in den
Uberbetrieblichen Kursen

®© O O O

Ich finde es immer spannend, neue
Herausforderungen anzupacken. UK sind

A: Anforderungen sehr gut erfullt

B: Anforderungen gut erfillt

C: Anforderungen teilweise erfiillt, Massnahmen sind nétig
D: Anforderungen nicht erftillt, Massnahmen sind notig

Keine Bemerkungen zum Semester.

Dieser Semesterriickblick ist spannend. Die Reflexionsfragen sind gut. Sie helfen mir, die richtigen Gedanken zu

machen.

Datum:

31.08.2020
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Portfolio schreiben:
Ich habe mich informiert, wie man ein Portfolio eines Kindes schreibt. Danach habe ich selbst begonnen, Portfolioeinträge zu schreiben. Diese habe ich mit der Berufsbildnerin diskutiert.

Singkreis gestalten:
Ich habe mich über den Ablauf informiert und darüber, was beim Singen oder Musizieren mit den Kleinsten wichtig ist. Ich habe immer mehr Teile des Singkreises selbst geleitet und übernehmen können. 

Osterritual planen und durchführen:
Ich musste mir über vergangene Osterrituale einen Überblick verschaffen. Ich wollte dann etwas Eigenes erarbeiten und habe eine Bastelarbeit entwickelt, die ich mit den Kindern zusammen ausgeführt habe. Die Berufsbildnerin hat mich dabei begleitet. Gemeinsam haben wir den Praxisauftrag reflektiert.
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